
War es das Glück der Tüchtigen, 
dass überraschend schnell eine 
beidseits optimale Lösung gefun-
den werden konnte? Denn mit der 
Wahl von Beatrice Müller hatten 
Heimleitung und Vorstand eine 
glückliche Hand und auch die Pfle-
gedienstleiterin kann sich gemäss 
ihren Vorstellungen einbringen. 
Und das ist doch Einiges, basie-
rend auf dem umfangreichen be-
ruflichen Werdegang von Beatrice 
Müller: 
– �von der Spitalgehilfin, FA SRK 

Pflegerin zu DN2 weiterentwi-
ckelt; 21 Jahre auf der chirur-
gischen Abteilung, davon 10 Jah-
re als Stationsleiterin; Wechsel in 
eine Alters- und Pflegeheim, an-
fänglich als Pflegdienstleiterin-
Stv., Leiterin der Apotheke und 
Ausbildungsverantwortliche; die 
letzten drei Jahre in Co-Leitung 
als PDL mit Schwerpunkt Perso-
nal.

Als letzte Ausbildung konnte sie 
ein Attest der Fachhochschule Ol-
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Durch die Neu-Orientierung 
von Nzambi Miezi galt es die 
Position der Pflegedienstleitung 
(PDL) neu zu besetzen. Eine 
nicht leichte Aufgabe, speziell  
im ausgetrockneten Markt der 
Pflege-Berufe. Erst recht nicht für 
die verantwortungsvolle Aufgabe 
der Leitung und Betreuung von 
rund 27 Vollzeit- und 12 Teilzeit-
Angestellten.

ten entgegennehmen, welches sie 
als Leiterin HR ausweist.
Das Wissen aus diesen Ausbil-
dungen sowie die praktischen Er-
fahrungen und Kenntnisse  glaubt 
sie im Solino optimal anwenden 
und umsetzen zu können. Diese 
Aussicht und die ersten persön-
lichen Kontakte waren es, die sie 
vom Solino überzeugten und für 
eine Zusage motivierten. Die Über-
zeugung war beidseitig – auch 
die Solino-Heimleitung und der 

Beatrice Müller (ganz links) mit dem Pflegeteam bei einer Besprechung

Vorstand waren von der Person 
Beatrice Müller  überzeugt. Auch 
heute, nach 10 Monaten Praxis, 
wurden die ersten Meinungen 
und Erwartungen bestätigt, ein 
optimales Miteinander von Be-
wohnern, Pflegedienstmitarbei-
tenden und Heimleitung,   welche 
durch die kompetente und über-
sichtliche Arbeit der PDL merklich 
entlastet wurde.
Sie hat aber noch weitere Ziele: 
Auf Grund der Renovation sollen 

Neue Pflegdienstleitung

Solino
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Bereits wird wieder an neuen Projekten gearbeitet. Dank 
einem Legat kann der langgehegte Wunsch nach einer Feu-
erstelle für die Bewohner realisiert werden. 
Die grosszügige Spende erlaubt den Bau eines gedeckten 
Pavillons mit rund 15 m2 Grundfläche, Einbauschrank und 
Grillstation. Die Pläne und deren Umsetzung sind soweit 
fortgeschritten, dass mit einer Grillstand-Einweihung  im 
Frühsommer gerechnet werden kann.

Grillpavillon  
   für gemütliche  
       Sommertage

Editorial

Liebe Mitglieder  
und Freunde des Solino

Haben Sie es bemerkt? Die 
«Solino Bauzeitung» ist in 
vergleichbarer Aufmachung 
zur «Solino-Huuszytig» mutiert 
– mit dem Solino-spezifischen 
Corporate Identity. Vorstand 
und Heimleitung waren sich 
einig, dass es auch ohne weitere 
Bauaktivitäten immer wieder 
Neues aus dem Hause «Solino» 
zu berichten gibt. Sei es über 
Anlässe innerhalb des Hauses  
zusammen mit Bewohnern 
(Kochgruppe), die Vorstellung 
neuer Kadermitglieder (Pfle-
gedienstleiterin) oder über 
Änderungen und Neuerungen 
im Aussenbereich (Grillpavillon 
und Gönnertafel). Über alle 
diese Aktivitäten und Projekte 
finden Sie Ausführlicheres in 
dieser Ausgabe.
Als Mitglied des Vereins 
Altersheim St. Martin erhalten 
Sie diese Infos regelmässig und 
bekunden so auch Ihr Interesse 
am «Wohnen im Alter».
Auf unserer Webseite
www.solinoboswil.ch (Solino,  
Verein) gelangen Sie zur 
Beitrittserklärung.

Wir wünschen Ihnen weiterhin 
sonnige Frühlingstage und freu-
en uns auf ein Wiedersehen bei 
einem der Anlässe im Solino.

Richard Gähwiler 
Vorstand Verein Altersheim  
St. Martin Boswil

Beatrice Müller liebt Tätigkeiten, die 
draussen in der Natur stattfinden
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Arbeitsabläufe überarbeitet und   
implementiert sowie Weisungen 
mit Umgang von Medikamenten 
geschaffen werden; sie plant die 
Einführung einer elektronischen 
Pflegedokumentation, und die 
Personaleinsatzplanung möchte 
sie mit mehr Verantwortungsbe-
wusstsein versehen. Über allem 
sieht sie aber die Wertschätzung, 
sowie Respekt und Vertrauen un-
ter  Mitarbeitenden und Bewoh-
nern.
Trotz Harmonie bei der Arbeit, 
auch eine PDL braucht Freizeit 
und hat ein Privatleben, welches 
wir kurz durchleuchten durften:  
Beatrice Müller wohnt mit ihrem 
Lebenspartner in Oftringen. Als 
Ausgleich zum Beruf liebt sie ei-
gentlich alle Tätigkeiten in der 
Natur (Wandern, Segeln, Fischen, 
Skifahren, Pilze suchen), vielfach 
auch zusammen mit dem Riesen-
schnauzer  «Chester».
Wir wünschen allen Beteiligten, 
dass die allseits erfreuliche und 
aufbauende Zusammenarbeit wei-
terhin gedeihen möge, dass sich 
Bewohner und Bewohnerinnen im 
Solino geborgen fühlen und Mitar-
beitende in ihrer Tätigkeit bestä-
tigt sehen. 
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Luftaufnahme von H.U. Keusch, flyfoto, 5703 Seon

Spendenbarometer  
und Gönnertafel

Um- und Ausbau im Rückblick –  
aktuelle News im Ausblick

das Projekt «Gentleman» des Ar-
chitekturbüros Hess + Partner 
(heute Formis Architekten AG). An 
der Mitgliederversammlung 2009 
wurde ein Projektierungs-Kredit 
gutgeheissen, ein Jahr später ein 
Baukredit für die Gesamterneue-
rung. Im September  2011 erfolgte 
dann der Spatenstich.  Unter der 
Leitung von Hess + Partner konnte 
das Projekt in drei Etappen umge-
setzt werden. Die einzelnen Mei-
lensteine wurden jeweils in der 

«Solino-Bauzeitung» ausführlich 
beschrieben. Dass dieses auch or-
ganisatorisch anspruchsvolle Bau-
vorhaben ohne nennenswerten 
Probleme realisiert werden konn-
te, ist mit ein Verdienst des en-
gagierten Präsidenten der Baum-
kommission, Ronni Hilfiker, und 
des umsichtigen Kassiers, Robert 
Hunziker. Weitere Details und die 
Schlussabrechnung werden an 
der Mitgliederversammlung vom  
17. April 2015 präsentiert.

Gerne erinnern wir uns an die 
offizielle Einweihung des Solino 
Um- und Ausbaus mit der ab-
schliessenden Feier im Frühjahr 
2014. Mit perfekter Organisation 
setzte das Fest-OK dem realisier-
ten Bau-Projekt einen würdigen 
Abschluss.

In einer rund  3-jährigen, umfang-
reichen und soliden Vorbereitungs-
phase evaluierte die Baukommis-
sion zusammen mit Fachleuten 

Werden Sie noch heute M
itglied

des Vereins Altersheim
 St. Martin:

– Einzelmitglied (25.-/Jahr)

– Paarmitglieder (40.-/Jahr)

– Juristische Personen (50.-/Jahr)

Infos unter:

www.solinoboswil.ch

oder melden Sie sich unter

Telefon 056 677 85 00

Während der Bauzeit informierte man regelmässig bezüglich des Spen-
denbarometers, d.h. über Gönnerbeiträge, welche bestimmungsgemäss 
ausschliesslich zum Wohle der Bewohner eingesetzt werden sollen. Über 
120  Spenden konnten verbucht werden, was den ansehnlichen Betrag 
von  rund Fr. 116‘000.– ergab. So wurden zum Beispiel formschöne und 
bequeme Sitzgrupppen auf den Etagen sowie spezielles Pflegemobiliar 
mit diesen Mitteln finanziert. Wie bei der Ausschreibung versprochen, 
werden die Gönner, unabhängig vom Betrag, auf einer «Gönnertafel» auf-
geführt. Diese wird ab Frühjahr 2015 im Aussenbereich, gut einsehbar, an 
unsere Donatoren erinnern.
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Neben den zahlreichen, regelmässigen Aktivitäten wie Singen, Basteln, 
Gedächtnistraining, Vorlesen, Kochen etc. – was alles auch unter www.
solinoboswil.ch ersichtlich ist – möchten wir Sie an dieser Stelle auf spe-
zielle Highlights aufmerksam machen:
– Jass- und Spielnachmittag	 Dienstag,  14. April 2015
– Mitgliederversammlung	 Freitag, 17. April 2015
				    (gem. spezieller Einladung)
– Blumenlotto			   Freitag, 1. Mai 2015
– Rosentag			   Mittwoch, 10. Juni 2015
– Zithergruppe Reussblick	 Donnerstag, 2. Juli 2015

Obwohl Bewohnerinnen und Be-
wohner durch die Solino-Küche 
kulinarisch verwöhnt werden, 
soll ihnen die aktive Teilnahme 
in einer Kochgruppe, mit eige-
nem Menü, ermöglicht werden. 

Warum nicht wieder einmal selber 
wirken – schälen, rüsten, schnei-
den, dünsten und kochen – wie 
man es früher Tag für Tag machte? 
Interessenten gab es jedenfalls 
genug, die sich für Ende Januar 

Termine für Solino-Aktivitäten

Wieder einmal selber  
Koch oder Köchin sein 

zum ersten Kochen angemeldet 
hatten. In der Teeküche im 3.Stock 
herrschte emsiges Schaffen. Fünf 
Bewohnerinnen und ein Bewoh-
ner, unter kundiger Leitung von 
Daniela Schüpbach  und Mithilfe 
von Jessica Urech versuchten den 
vorgängig besprochenen Menü-
plan umzusetzen – was im Team 
dann auch vorzüglich gelang.
Pünktlich konnte dann im «Stübli» 

in gemütlicher Runde diniert wer-
den: Gemüsesuppe, Kartoffelstock 
(nicht aus der Tüte!), Bratwurst 
mit Zwiebelsauce und Gemüse 
und zum abrunden Fruchtsalat 
zum Nachtisch. Selber gemacht 
hat’s doppelt so gut geschmeckt! 
Vielen Dank an Rita Gerschwiler, 
welche das Kochgruppen-Konzept 
entworfen und vorbereitet hat.

Martinsstrasse 23, 5623 Boswil
Telefon 056 677 85 00 
verwaltung@solinoboswil.ch
www.solinoboswil.ch

Sie alle haben mitgeholfen, damit in gemütlicher Runde getafelt werden konnte


